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Gliederung



Situation des Stadtarchivs Forst (Lausitz)

- Archivgut verteilt auf 7 Räume, mit größtenteils Kellernutzung
- Schlechte Aufbewahrungsbedingungen
- Platzmangel
- Seit Jahren sind mehrere Versuche gescheitert einen neuen Standort zu 

finden



Übernahme von Akten des Kinder-
und Jugenddorfs

- Übernahme erfolgte Mitte Januar 
2020

- Bei Besichtigung in „Registratur“ 
waren schlechte 
Aufbewahrungsbedingungen 
ersichtlich

- Mäusekot und angenagte Nüsse 
in Kisten

- Papierfischchen



Einführung des Schädlingsmonitorings



Erkennen von Problematiken

• Bekämpfung?
• Akuter Befall?
• Adulte Papierfischchen?



Folgen des Schädlingsmanagements

- Sensibilisierung in der Verwaltung
- Neuer Archivstandort mit Insektenschutzgittern, Zugangsraum mit 

Tiefkühltruhe
- Beim Umzug wird das Archivgut tiefgefroren



Elena Boßmeyer
Leiterin Stadtarchiv Forst (Lausitz)
Lindenstraße 10 – 12
03149 Forst (Lausitz)
03562/989-114
e.bossmeyer@forst-lausitz.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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